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 Klimaschutzbildung in (Bildungs-) Einrichtungen, Institutionen, Verbänden oder Firmen

 Fördern klimafreundlichen Alltagsverhaltens und Konsums

 Fördern klimafreundlichen Dienstleistens und Wirtschaftens

 Einbinden der Nachhaltigkeitssäulen:  Ökologie  Ökonomie  Soziales
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Beschreibung 
von Projekt-
inhalt, -verlauf 
und -erfolg

Das Medienprojekt ermöglicht Jugendlichen, sich aktiv mit der Thematik Nachhaltigkeit, der 

ökologischen Grenzen und der globalen Fairness auseinanderzusetzen. Hier bietet sich das Konzept 

des Footprints oder Ökologischen Fußabdrucks an. Die Schüler werden motiviert, ihre Zukunft 

mitzugestalten. Während im Rahmen des Vorgängerprojektes "Fair Future" alle vier Bereiche des 

Ökologischen Fußabdruckes gleichrangig behandelt wurden, liefert "Fair Future II" mit vollständig 

überarbeiteten Projekt-Unterlagen eine Fokussierung auf das Themenfeld Landnutzung in den 

klimarelevanten Bereichen Ernährung und Mobilität. Neue Inhalte sind z.B. die Agarkraftstoffe und 

die Müllproblematik im Rahmen der Lebensmittelproduktion im Groß- und Einzelhandel. Der 

Diskussionsteil ist mit Hilfe einer Prezi neu gestaltet und bietet erweiterte und modulare 

Themenfelder. Es werden neue Ansätze für alternative Wege/Lebensformen jugendaffin aufgezeigt 

(Bsp.Sustainable Dancefloor, Urban Gardening).

"Fair Future II" präsentiert die komplexen Themenbereiche eingängig und anschaulich in 

konzentrierter Form und schaftt positive Anreize zu einem nachhaltigen Umgang mit unserem 

Planeten. 

"Fair Future II" wird von den Partnern Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie und der 

Entwicklungsorganisation Oxfam Deutschland getragen und von der Stiftung Umwelt und 

Entwicklung NRW unterstützt. Hierdurch haben die teilnehmenden Schulen die Möglichkeit, kostenlos 

an Folgeaktivitäten in Vernetzung mit dem Eine Welt Netz NRW und der BUND Jugend vor Ort 

durchzuführen.

An acht Veranstaltungstagen im Zeitraum November 2013 bis Januar 2014 konnten über 3.500 

Kölner Schülerinnen und Schüler erreicht werden.
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